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Zum Titel:

Das Dosen-Losen war wieder 

ein großer Erfolg. So waren 

die Dosen nach zwei von drei 

Tagen bereits ausverkauft. 

Rolf Käfer, Marktleiter GLO-

BUS Markthalle und Nancy 

Keller aus der Werbeabteilung 

übergaben die Erlöse an die 

Evangelische Kindertagesstätte 

Wächtersbach, die sich riesig 

darüber freuten. Den ganzen 

Artikel lesen Sie auf Seite 4.

(Foto: GLOBUS Markthalle)

Liebe Leserinnen und Leser,

Am 7. September ist es wieder so weit, 
zum nunmehr vierten Mal findet der 
Hofflohmarkt von 11 bis 17 Uhr in Wäch-
tersbach statt. Die ganze Kernstadt 
verwandelt sich in einen großen Floh-
markt. In insgesamt 33 Straßen bieten 
Verkäufer/-innen in ihren Höfen, Ein-
fahrten und Carports ihre Schätze an: 
Von der Babyausstattung bis zum Surfbrett ist alles dabei
Über 60 Stände wird es diesmal wieder geben, und wir 
hoffen, dass das Wetter diesmal besser ist als im Frühjahr. 
Die Liste und den Lageplan der Verkäufer/-innen finden 
Sie in dieser Ausgabe auf Seite 8 bis 10.

Es ist schön zu sehen, dass die Idee des Hofflohmarkts 
immer weiter um sich greift: Nachdem Wittgenborn vor 
Jahren in Wächtersbach den Anfang gemacht hat, gibt 
oder gab es dieses Jahr Flohmärkte in der Kernstadt, in 
Waldensberg, Neudorf, Leisenwald und in Aufenau (26. 
Oktober). 

Gerade bei großen Artikeln hat das Format des Hoffloh-
markts den unschlagbaren Vorteil, dass die Transport-
problematik entfällt. Wir freuen uns, dass wieder so viele 
Wächtersbacher/-innen mitmachen und damit im Sinne der 
Nachhaltigkeit viele Dinge ein zweites Leben bekommen.

Ihr
Heiko Jahn

Neudorf. „Mit Sommer, Sonne, 
Sonnenschein laden der DSC und 
die HWN nach Neudorf ein. Am ku-
linarischen Wandertag das ist klar, 
sind wir am Dalles wie jedes Jahr.“
Am Sonntag, 14. September, ab 

Kulinarischer Wandertag in Neudorf

Der 1. Wächtersbacher Carneval 
Verein mit Hüpfburg, Grillwürst-
chen und leckeren Kuchen beim 
„Kulinarischen Wandertag“.
Wächtersbach. Die Stadt Wäch-
tersbach hat, nach der Absage 
von „Kinzigtal Total“, zum „Kulina-
rischen Wandertag“ eingeladen 
und da darf der WCV natürlich 
nicht fehlen. Nicht nur mit vielen 
Mitgliedern, die mit Sicherheit 
den ein oder anderen Kilometer 
zu Fuß durch die idyllischen Tal-
gemeinden von Wächtersbach 
zurücklegen werden, sondern 
auch mit einer Raststation im WCV-
Biergarten. Hier kann man ab 11 
bis ca. 18 Uhr eine Pause direkt an 
der Wegstrecke einlegen und sich 
ein erfrischendes Getränk und eine 
Bratwurst vom Grill gönnen. Oder 
darf es doch lieber eine schöne 

Und auch in diesem Jahr heißt es beim WCV wieder:
„Ihr rastet – wir rösten“ – 
die Grillwürstchen

Tasse Kaffee und selbstgebacke-
ner Kuchen sein? „Bedient werdet 
ihr von den schönsten Beinen 
Wächtersbach – den Mädels der 
WCV-Tanzgarde! Und während sich 
die Großen für die nächste Wan-
deretappe stärken, kann sich der 
Nachwuchs auf unserer Hüpfburg 
vergnügen.“
Natürlich können auch alle Nicht-
Wanderer vorbeikommen und 
auch über die normalen Radwege 
findet man den Weg zum WCV, um 
dann Grillwürsten und Kuchen zu 
genießen. „Wir freuen uns auf Euch 
und halten bestimmt noch die ein 
oder andere Überraschung für 
Euch bereit! 
P.S.: Da es dieses Jahr keine Stem-
pelstelle gibt, haben wir für jeden, 
der will, ein Glitzertattoo vorrätig.“

10 Uhr, gibt es Cocktails, Bratwurst 
und Getränke, Kaffee, Kuchen und 
jede Menge Unterhaltung. Auch 
das Heimatmuseum hat an diesem 
Tag geöffnet.



Wächtersbach. Das nächste 
Repaircafé findet am Samstag, 
13. September, von 14 bis 17 Uhr, 
Wittgenborner Str. 9 in Wächters-
bach statt.
In der „Alten Wagnerei“ soll wie-
der fleißig geschraubt, gelötet, 
geschliffen und genäht werden. 
Ehrenamtliche Reparateure unter-
stützen die Besucher dabei, Defek-
te an mitgebrachten Gebrauchs-
gegenständen unentgeltlich zu 
untersuchen und im besten Falle 
gemeinsam zu reparieren.
Für verschiedene Reparaturen aus 
den Bereichen Elektrogeräte, Holz/
Möbelstücke, Spielzeuge, Fahrrad 
und Kleidung stehen Reparatur-
fachkundige mit Werkzeugen und 
Materialien vor Ort bereit. 
Es besteht auch die Möglichkeit, 
aus Stoffresten Beutel zum Einpa-
cken von Geschenken zu nähen.

In Wächtersbach in der „Alten Wagnerei“: 
Reparieren statt Wegwerfen 

Jeder kann mit zu reparierenden 
Gegenständen vorbeikommen. 
Wenn noch eine Bedienungs-
anleitung vorhanden ist, bitte 
mitbringen.
Falls möglich -kein Muss-, wird ge-
beten, bis drei Tage vor der Veran-
staltung per E-Mail an repaircafe@
altewagnerei-waechtersbach.de 
kurz mitzuteilen, welcher Gegen-
stand repariert werden soll und 
welche „Krankheit“ er hat.
Auch wer nur mal schauen oder 
sich ein bisschen unterhalten 
möchte, ist herzlich willkommen. 
„Wir freuen uns auch auf Men-
schen, die zukünftig das Reparatur-
team mit Rat und Tat unterstützen 
wollen.“ Für Getränke, Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt. „Über eine 
kleine Spende zur Deckung der 
Kosten freuen wir uns.“

Leisenwald. Der Förderverein 
des Kindergarten Gänseblüm-
chen Leisenwald e.V. lädt ein zur 
Jahreshauptversammlung am 29. 
September,  19.30 Uhr, im Kinder-
garten Gänseblümchen in Leisen-
wald. Es wird von einem erfolg-
reichen Jahr 2024/2025 berichtet 
und es stehen die Neuwahlen des 
Kassierers und des Schriftführers 
an. Auch Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen, um sich über 
den Verein und seine Tätigkeiten 
zu informieren! foerderverein-
gaensebluemchen@gmx.de

Förderverein Kindergarten 
Gänseblümchen lädt ein:
Jahreshaupt-
versammlung

Wächtersbach. Am 20. Sep-
tember, von 10 bis 13 Uhr lädt 
der Förderverein Freundeskreis 
Kinderbrücken-Kinder e.V. alle 
Kinder, Familien und Interessierte 
aus Wächtersbach und Umgebung 
herzlich zum bunten Mitmach-Fest 
ein!
Anlässlich des Weltkindertags und 
dem 20-jährigen Jubiläum erwartet 
die Besucher ein Tag voller Spiel, 
Kreativität, Bewegung und Begeg-
nung – für Jung und Alt.

Zum Weltkindertag und 20 Jahre 
Förderverein Freundeskreis Kinderbrücken-Kinder e.V.
Mitmach-Fest am 20.September

Vereine, Freizeitgruppen und Ini-
tiativen aus den Bereichen Sport, 
Musik, Kreatives und Handwerk 
präsentieren spannende Aktionen, 
bei denen alle herzlich zum Mitma-
chen und Entdecken eingeladen 
sind.
„Wir als Förderverein freuen uns 
sehr darauf, viele Besucher be-
grüßen zu dürfen. Kommen Sie 
vorbei, erleben Sie einen abwechs-
lungsreichen Tag und haben Sie 
gemeinsam mit uns Spaß!“

Wächtersbach. Der Heimat- und 
Geschichtsverein lädt am Mitt-
woch, 17. September, 19.30 Uhr zu 
einem interessanten Vortrag in die 
Heinrich-Heldmann-Halle ein. Der 
Referent Kurt Hanselmann vom 
Geschichtsverein Gelnhausen-
Meerholz zeigt die Geschichte des 
Hauses Ysenburg-Meerholz auf, 
und das für die Zeit von 1687 bis 
1929. Einen besonderen Schwer-
punkt legt Kurt Hanselmann auf die 

Vortragsabend des Heimat- und Geschichtsvereins
Geschichte des Hauses 
Ysenburg-Meerholz

Regierungszeit von Carl Friedrich 
Casimir Adolf Ludwig Erbgraf 
zu Ysenburg und Büdingen in 
Meerholz von 1840 bis zu seinem 
Tod 1900.
Zu diesem interessanten Vortrag 
über eine weniger bekannte Ysen-
burg-Büdinger-Linie erwartet der 
Veranstalter einen regen Zuspruch.
Der Eintritt ist frei, und natürlich 
sind auch Nichtmitglieder herzlich 
willkommen.

Wächtersbach. Die evangelische 
Kirchengemeinde Wächtersbach 
teilt mit, das die Friedhofsordnung 
für den Friedhof in Wittgenborn 
geändert wurde. Zudem wurde 
die Gebührenordnung für den 
Friedhof angepasst. Die neuen 
Gebühren und auch die Ordnung 
gelten ab dem 1. Oktober. Beide 
Dokumente sind auf der Home-
page der Kirchengemeinde (www.

Friedhof Wittgenborn
kirchenblaettchen.de) anzusehen 
und stehen als Download bereit. 
Ebenfalls können die Dokumente 
im Gemeindebüro abgeholt wer-
den oder beim Ansprechpartner 
in Wittgenborn, Stephan Muck 
abgeholt und eingesehen werden. 
Für Rückfragen steht das Gemein-
debüro (Tel.: 06053-707780) gerne 
zur Verfügung.



Wächtersbach. Am 2. August fand 
der diesjährige Sommerschnitt 
des Obst- und Gartenbauvereins 
Wächtersbach (OGV) im Lehrgar-
ten in der Brunnenstraße statt. Zu 
dieser Veranstaltung konnten zahl-
reiche Interessierte vom Zweiten 
Vorsitzenden Hartmut Schwarz im 
Vereinslehrgarten begrüßt werden. 
Auch Herr Bürgermeister Andreas 
Weiher war gekommen. Wird doch 
das Gelände des Lehrgartens von 
der Stadt dem OGV zur Verfügung 
gestellt. Der Bürgermeister sprach 
von einer Win/Win-Situation.
Die Fachwarte Hartmut Handke 
und Hartmut Schwarz erklärten 
den Anwesenden die Ziele des 
Sommerschnitts. Die Bäume wer-
den dabei so ausgeschnitten, dass 
mehr Licht und Luft in die Baum-
krone und an die Früchte kommen 
kann, dadurch wird die Qualität 
der Früchte und die Vitalität des 

Dieses Jahr wird eine 
gute Obsternte erwartet

Obstbaumes verbessert. Da dieses 
Jahr sehr viele Früchte gewachsen 
sind, müssen diese ausgedünnt 
werden, so wird das Brechen der 
Äste meist verhindert.
Für den Hobbyobstbauer genügen 
als Grundausstattung eine gute 
Gartenschere und eine Baum-
säge. Empfohlen wird noch eine 
Astschere. Wichtig ist auch das die 
Werkzeuge immer scharf sind und 
nach dem Gebrauch gereinigt und 
desinfiziert werden. Das Desinfizie-
ren verhindert, das Übertragen von 
Baumkrankheiten
Im praktischen Teil wurde ein 
Apfelbaum „Rheinischer Bohnap-
fel“ geschnitten und die Früchte 
ausgedünnt. Mit den Fachwarten 
wurde dabei sehr intensiv disku-
tiert. So konnte jeder Teilnehmer 
seine Frage stellen und viel Neues 
mit nach Hause nehmen.

Neudorf. Unter dem Titel „Wie die 
Zeit vergeht“ hat das Team Neudorf 
des Heimat- und Geschichtsver-
eins Wächtersbach eine Ausstel-
lung alter Spielzeuge, teils aus den 
1950er Jahren, zusammengestellt. 
Ein umfangreiches Bild- und Text-
material über verschiedene Neu-
dorfer Ereignisse, wie zum Beispiel 
über den Umbau des Museums, 
oder den „GNZ Dämmerschop-
pen“ von 2002 vervollständigen 
die Präsentation. Die Permanent-
Ausstellung einer alten Küche und 
alten Dokumenten gibt einen Über-
blick über das einst dörfliche Leben 
in Neudorf. Das Museum im Alten 
Rathaus von 1840 befindet sich 
„Am Rosengarten 42“ und ist am 
Sonntag, 14. September, bei freiem 

Heimatmuseum Neudorf am 14. September geöffnet
Sonderausstellung „Wie die Zeit vergeht“

Eintritt von 10 bis 17 Uhr geöffnet. 
Unterstützt wird das Museumsteam 
von den beiden Neudorfer Vereinen 
„DamenSportClub“ und „Spielge-
meinschaft HWN“.

Wächtersbach. Anlässlich des 
Wächtersbacher Wandertags am 
Sonntag, 14. September, laden die 
Freunde von Châtillon, Vonnas und 
Baneins zu ihrem an der Wander-
route gelegenen Vereinsheim am 
Kulturhaus Aufenau ein. Sollte sich 
das Wetter nicht von seiner güns-
tigsten Seite zeigen - was wir alle 
nicht hoffen - bietet das Kulturhaus 
Unterschlupf. Für das leibliche 

Freunde von Châtillon, Vonnas und Baneins
„Herzlich willkommen zum Weinfest“

Wohlergehen ist bestens gesorgt: 
Hervorragende französische Wei-
ne, aber auch nichtalkoholische 
Getränke und ein kühles Bier sowie 
Crêpes, Quiches und Zwiebelku-
chen warten auf alle - ob Wanderer, 
Mitglieder und Helfer des Vereins 
oder auch nicht - kurzum auf alle, 
die dem Verein wohlgesonnen sind 
und die französische Lebensart 
schätzen. „Wir freuen uns auf Sie!“

Wächtersbach. Traditionsgemäß 
Anfang September veranstaltet die 
Evangelische Kirchengemeinde 
das große Kirchenstraßenfest im 
Pfarrgarten und in der Poststraße. 
Am Sonntag, 14. September be-
ginnt das Fest um 11 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst. Die neuen 
Konfirmanden stellen sich vor und 
der Gottesdienst wird musikalisch 
vom Posaunenchor begleitet.
Zum anschließenden Essen wird 
eine reichhaltige Auswahl an 
Speisen angeboten: verschiede-
ne Salate, Bratwurst vom Grill, 
Pommes frites, frisch gebackene 
Waffeln des Elternbeirats der Kin-
dertagesstätte und natürlich ein 
großes Kuchenbuffet. 

Kirchenstraßenfest in Wächtersbach
am 14. September 

Nicht nur für Essen und Trinken 
ist gesorgt. Der Nachmittag bietet 
ein großes Programm mit viel Un-
terhaltung für Jung und Alt. Musi-
kalische Unterhaltungen bieten der 
Posaunen- und der Kirchenchor 
auf der Bühne in der Poststraße. 
Für die Kinder steht eine Klet-
terwand und eine Rollenrutsche 
bereit und es gibt Bastelangebote. 
Die Pfadfinder sind ebenso dabei 
und das Team der Bücherei zeigt 
ein Bilderbuchkino in der Bücherei. 
Am Nachmittag spielt der Musik-
zug Wächtersbach etwa um 15.30 
Uhr auf der Bühne. 
„Deshalb kommen Sie vorbei, jeder 
ist herzlich eingeladen“.

Aufenau. Der VDK Ortsverband 
Aufenau lädt alle Mitglieder, Part-
ner und Freunde zu einer Infor-
mationsveranstaltung des Natur-
schutzbundes Deutschland e.V. 
am Samstag, 6. September, ab 14 
Uhr, ins Kulturhaus Aufenau in der 
Marienstraße ein.
Erich Konn vom Nabu Wächters-
bach informiert über die Entwick-
lung vom Sumpf und Auengebiet 

Der VDK Ortsverband Aufenau lädt ein:
Informationsveranstaltung des
Naturschutzbundes Deutschland e.V.

der Kinzigauen. Zudem bietet 
sich die Möglichkeit bei Kaffee 
und Kuchen das ein oder andere 
nette Gespräche zu führen. Um 
die Müllberge zu reduzieren, wird 
darum gebeten, Tasse, Teller und 
Besteck selbst mitzubringen.
Anmeldung bis 31. August bei 
Julius Bergmann unter Tel.: 06053-
3345 oder per E – Mail : ov-aufe-
nau@vdk.de

Wächtersbach. Im Globus-Waren-
haus gab es auch in diesem Jahr 
wieder eine Dosen-Losen Aktion 
für den guten Zweck. Gefüllt wa-
ren die Dosen mit vielen Preisen 
und auch zahlreichen Hauptge-
winnen, wie einem Einkaufsgut-
schein über 200,- Euro, weiteren 
Einkaufsgutscheinen, Pfannen, 
Wasserkochern und vielem mehr. 
Die Erlöse aus dem Verkauf der 
Dosen gehen in diesem Jahr an 
die Kindertagesstätte der evange-
lischen Kirchengemeinde Wäch-
tersbach. Die Kinder haben sich 
weitere Fahrzeuge, wie Rädchen 
und Roller für den Außenbereich 
gewünscht und dieser Wunsch 
soll mit diesem Geld erfüllt werden. 
1.000 Dosen wurden mit Preisen 
bestückt und von Donnerstag bis 
Samstag in der Ladenzone des 
Globus-Marktes zum Kauf angebo-
ten. Bereits am Freitagnachmittag 
waren alle Dosen verkauft und alle 
Preise vergeben. Zur Übergabe 
des Schecks trafen sich die Vor-
schüler der Kindertagesstätte, Er-
zieher Paul Weinel und Kita-Leiter 
Johannes Muckelmann-Jöckel im 
Globus Restaurant. Dort gab es mit 

Dosen Losen bei Globus ein voller Erfolg
Marktleiter Rolf Käfer und Nancy 
Keller aus der Werbeabteilung ein 
tolles gemeinsames Frühstück. Die 
Kinder wurden anschließend noch 
mit Sandspielzeug beschenkt.

Die evangelische Kirchengemein-
de und Johannes Muckelmann-
Jöckel bedanken sich herzlich bei 
allen Käufern der Dosen die damit 
die Kita unterstützen. Der beson-
dere Dank gilt Globus Marktleiter 
Rolf Käfer und Nancy Keller aus der 
Werbeabteilung für die Idee und 
die Unterstützung. Seit vielen Jah-
ren ist das Globus-Warenhaus für 
besondere Projekte der Kirchen-
gemeinde wie auch zum Beispiel 
EfA (Essen für Alle) eine große 
Unterstützung und hat immer ein 
offenes Ohr für die Anliegen.

Zum Titelbild

 

Zu Verkaufen am Hoffloh-
markt: Kindersitz Osann 
One360°, Schaukel, Laufgitter, 
Treppenschutzgitter, uvm. 
Ausserdem Kinderbett zu ver-
schenken. Am Schlossgarten 
1 / 7.9., ab 11 Uhr.

KLEINANZEIGE
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Wächtersbach. Kürzlich wurde 
dem Ortsbeirat Aufenau, dem El-
ternbeirat der Kita Löwenzahn sowie 
der Kita-Leitung die aktualisierte 
Entwurfsplanung für den Neubau 
der Kindertagesstätte Löwenzahn in 
Aufenau vorgestellt. „Damit rückt 
das Projekt, das für die Bildungs- 
und Betreuungslandschaft in Wäch-
tersbach von großer Bedeutung ist, 
einen entscheidenden Schritt näher“, 
sagt Bürgermeister Andreas Weiher. 
Bereits im Oktober 2024 wurde eine 
erste Konzeptvorstellung präsentiert. 
Damals brachte insbesondere der 
Elternbeirat Vorschläge und Ideen 
ein. Diese wurden in den vergange-
nen Monaten eingehend geprüft und 
flossen nun in die weiterentwickelte 
Entwurfsplanung ein.
Bei der jüngsten Vorstellung konnten 
Architekt Alexander Kühnel von 
Quadrat36 Architektur erneut wert-
volle Anregungen des Elternbeirats 
und des Ortsbeirats aufnehmen. 
Ein wesentlicher Meilenstein: Das 
Baurecht liegt inzwischen vor. Da-
mit können die Planungen für den 
Bauantrag nun konkretisiert werden. 
Die Anwesenden zeigten sich beein-
druckt von den Planungen, sodass 
nun auf dieser Grundlage der Bau-
antrag entwickelt und gestellt wird.

Bauweise: Nachhaltig, 
flexibel und schnell umsetzbar
Das neue Gebäude wird in modula-
rer Holzständerbauweise errichtet. 
Diese Bauweise ermöglicht nicht nur 
eine vergleichsweise kurze Bauzeit, 
sondern erfüllt auch ökologische An-
sprüche. Insgesamt soll das Gebäude 
Platz für bis zu sechs Kita-Gruppen 
bieten.
Ein markantes Merkmal ist der 
umlaufende Laubengang, der alle 
Gruppenräume miteinander verbin-
det. Er dient den Kindern als zusätz-
licher Bewegungs- und Spielbereich, 
integriert sich in den Kita-Alltag, 
spendet Schatten und ist zugleich 
ein elementarer Bestandteil des 
Sicherheitskonzepts. Durch die 
intelligente Planung mit zwei Außen-
treppen kann der Laubengang auch 
als Flucht- und Rettungsweg genutzt 
werden. „In enger Abstimmung mit 
Brandschutzexperten ist es gelungen, 
durch den Laubengang die Kosten 
für Brandschutzmaßnahmen zu mi-
nimieren und dennoch die höchsten 
Sicherheitsstandards einzuhalten“, 
wurde im Treffen berichtet.

Kita Aufenau: Modern, nachhaltig und am Rand der Kinzig-Aue
Herzstück: Der Marktplatz
als Begegnungsort
Im Zentrum des zweigeschossigen 
Baus befindet sich der sogenannte 
„Marktplatz“, ein großzügiger, heller 
Bereich, der als Begegnungs- und 
Gemeinschaftsort konzipiert ist. 
Hier können sich Kinder und Er-
zieherinnen den ganzen Tag über 
austauschen, spielen oder gemeinsam 
Aktivitäten gestalten.
Das Treppenhaus im Inneren verbin-
det beide Stockwerke. Ein besonderes 
Detail: Auf Anregung des Elternbei-
rats wird eine Rutsche integriert, die 
das Treppenhaus nicht nur funktional, 
sondern auch zu einem kindgerechten 
Erlebnisbereich macht.

Räume, die den Alltag erleichtern
Alle Gruppenräume werden mit einer 
eigenen Sanitäreinheit ausgestattet, 
die jeweils auf die Altersgruppe zu-
geschnitten ist – von Krippenkindern 
(U3) bis hin zu Kindergartenkindern 
(Ü3). Zwei Gruppen teilen sich zu-
dem jeweils einen Bewegungsraum, 
was den Kindern zusätzliche Mög-
lichkeiten zur Bewegung und zum 
Spiel bietet.
Auch an Multifunktionalität wurde 
gedacht: Küche, Essbereich und 
angrenzende Räume werden so 
geplant, dass sie abtrennbar sind. 
Damit können sie flexibel sowohl im 
täglichen Kita-Betrieb als auch für 
Elternabende, Veranstaltungen oder 
Feste genutzt werden. Darüber hinaus 
sind Büro- und Aufenthaltsräume für 
das Personal sowie separate Räume 
für Elterngespräche vorgesehen.

Nachhaltigkeit im Fokus
Der Neubau ist ein klares Bekennt-
nis zu nachhaltigem Bauen. Das 
Flachdach wird mit einer Photovol-
taikanlage ausgestattet, die einen 
Teil der benötigten Energie liefert. 
Nicht von Solarmodulen bedeckte 
Dachflächen werden begrünt, was 
zur Klimafreundlichkeit und zur Ver-
besserung des Stadtklimas beiträgt.
Das Gebäude wird mit Wärme-
pumpen beheizt und kann darüber 
bei Bedarf auch gekühlt werden. 
Gleichzeitig werden die Leitungen 
so vorbereitet, dass ein späterer 
Anschluss an das Fernwärmenetz 
ohne größere Umbaumaßnahmen 
erfolgen kann – eine Investition in die 
Zukunftsfähigkeit der Kita.

Standort in der Rotgartenstraße
Errichtet wird die neue Kita am Ran-
de der Kinzigaue in der Rotgarten-
straße. Damit entsteht das moderne 
Gebäude in unmittelbarer Nähe zur 
Natur. Die Lage bietet zudem viel 
Platz für den Außenbereiche, die für 
Spiel, Bewegung und Naturerfahrun-
gen genutzt werden können.

Fahrplan bis zur Eröffnung
Die nächsten Schritte auf dem Weg 
zur neuen Kita sind nun klar umris-
sen. Zunächst wurde die Entwurfs-
planung nun abgeschlossen, auf 
deren Grundlage dann der Bauantrag 
erstellt und eingereicht wird. Daran 
schließt sich eine Genehmigungs-
phase bei der Kreisverwaltung an, 
die parallel für die Vorbereitung der 
Vergabeverfahren genutzt werden 
soll. So kann bereits während des 
laufenden Genehmigungsprozesses 
mit der Auswahl geeigneter Bau-
firmen begonnen werden. Nach 
Abschluss der Genehmigung können 
dann die Aufträge erteilt werden und 
die Bauarbeiten starten. „Wenn alle 

Abläufe wie vorgesehen verlaufen, 
kann die neue Kita Löwenzahn im 
späten Frühjahr 2027 eröffnet und 
in Betrieb genommen werden“, sagt 
Bürgermeister Weiher.

„Ein Meilenstein in der 
Kinder-Betreuung von Aufenau“
Die bisherige Kita Löwenzahn war 
seinerzeit ein Meilenstein. Aber 
die Zeiten haben sich geändert. 
Bürgermeister Weiher abschließend: 
„Mit dem Neubau am Ortsrand, in 
unmittelbarer Nähe zur Natur der 
Kinzigaue, schaffen wir nun ein völlig 
neues Umfeld für unsere Kinder. Das 
Gebäude ist modern, nachhaltig und 
auf die pädagogischen Bedürfnisse 
für einen zeitgemäßen Kita-Alltag 
zugeschnitten. So wird ein Ort entste-
hen, an dem Kinder sich wohlfühlen 
und entfalten können. Das ist ein gro-
ßer Schritt für die Familienfreund-
lichkeit in Wächtersbachs größtem 
Stadtteil. Und wir machen damit 
auch den Weg frei für eine zukunfts-
sichere Planung für die benachbarte 
Feuerwehr“.

Weilers. Seniorinnen und Senioren 
aus Hesseldorf, Weilers, Neudorf, 
Aufenau und der Innenstadt, sind 
zum gemütlichen Kaffeenachmittag 
am Dienstag, 9. September, um 14.30 
Uhr, ins Dorfgemeinschaftshaus Wei-
lers herzlich eingeladen.
An diesem Nachmittag wird die 
„Senioren-Tagespflege Lindenplatz“ 
in Wächtersbach vorgestellt. Eingela-

Einladung zum Kaffeenachmittag
den sind alle Seniorinnen, Senioren, 
Freunde und Bekannte. Wer nicht 
selbstständig nach Weilers kommen 
kann, kann gerne mit dem Bürger-
bus fahren. Anmeldungen für den 
Bürgerbus bitte bei Frau Klein (bis 
spätestens 3. September), immer 
vormittags zwischen 8 und 12 Uhr), 
Tel.-Nr.: 0178-1546780. Auf viele 
Gäste freut sich der Seniorenbeirat.
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Wächtersbach. Die diesjährige Ba-
desaison im BioEnergie-Familienbad 
Wächtersbach geht in die letzte Run-
de. Noch bis Sonntag, 14. September, 
können Badegäste die regulären 
Öffnungszeiten nutzen:
• Montag bis Freitag von 9 bis 20 Uhr
• Samstag und Sonntag von 8 bis 
20 Uhr
Kassenschluss ist jeweils um 19 Uhr, 
Badeschluss um 19.30 Uhr, um 20 
Uhr schließt das Bad. In der darauffol-
genden Woche, vom 15. bis 21. Sep-
tember, ist das Bad täglich von 13 bis 

Badesaison im BioEnergie-Familienbad Wächtersbach
neigt sich dem Ende zu
Saisonfinale am 21. September

19 Uhr geöffnet. Der Kassenschluss 
erfolgt um 18 Uhr, der Badeschluss 
um 18.30 Uhr. Am Sonntag, 21. 
September, schließt das BioEnergie-
Familienbad um 19 Uhr und beendet 
damit die diesjährige Badesaison. 
Das gesamte Team des BioEnergie-
Familienbades blickt dankbar auf eine 
schöne und sonnige Saison zurück 
und freut sich bereits jetzt auf die 
nächste Badesaison 2026, in der die 
Besucherinnen und Besucher wieder 
viele unbeschwerte Stunden im kühlen 
Nass genießen können.

Wächtersbach. Das Frauenhaus 
Wächtersbach bietet seit 33 Jahren 
Schutz und Zuflucht für Frauen und 
deren Kinder, die von Gewalt betrof-
fen oder bedroht sind. In dieser Zeit 
haben die Mitarbeiterinnen 1407 
Frauen und 1501 Kinder auf ihrem 
neuen Lebensweg begleitet.
Oftmals leben mehr Kinder als 
Frauen im Frauenhaus, was es umso 
wichtiger macht, genügend Raum 
zum Spielen, Toben und aber auch 
um zur Ruhe zu kommen zur Ver-
fügung zu haben. Deshalb wuchs 
der Wunsch des Vereins nach einem 
neuen Spielhaus, um den Kindern 
genau das bieten zu können.
Durch die Zuweisung eines hohen 

Mehr Raum für Kinder im Frauenhaus
Bußgeldbetrages eines zuständigen 
Gerichts war es dem Verein möglich 
Rücklagen für den Bau eines neuen 
Spielhauses für die Kinder zu bilden. 
Die übrigen Kosten wurden durch 
Spendengelder getragen.
Die Mitarbeiterinnen bedanken sich 
ganz herzlich bei Herrn Bürgermeis-
ter Andreas Weiher und der Stadt 
Wächtersbach, die bei der Planung 
und Durchführung tatkräftig unter-
stützt haben. Besonderer Dank gilt 
den beteiligten Firmen und vor allem 
Herrn Marko Helfmann, dem Bau-
amtsleiter der Stadt Wächtersbach, 
der mit seinem Fachwissen und sei-
nen Erfahrungen dem Verein immer 
zur Seite stand.

Die städtischen Mitarbeiter, Bürgermeister Andreas Weiher und die Mitarbei-
terinnen des Frauenhausen freuen sich für die Kinder über die Fertigstellung.

Wächtersbach. Am Sonntag, 14. 
September, lädt der Heimat- und 
Geschichtsverein alle großen und 
kleinen Besucher ins Wächtersba-
cher Schloss ein. Über 850 Jahre 
Geschichte warten darauf, entdeckt 
zu werden: Von Kaiser Barbarossa 
über das erste Fürstenpaar von Wäch-
tersbach bis in die heutige Zeit. Dazu 
gibt es eine spannende Ausstellung 
mit dem Titel „Auf den Spuren des 
ersten Fürsten von Wächtersbach“. 
Die normalen Schlossführungen 
dauern etwa 30 Minuten, beginnen 
um 11 Uhr und starten danach den 
ganzen Tag über in Abständen von 
rund 45 Minuten. Eine Anmeldung ist 

Schlossführungen am Denkmaltag
nicht nötig – einfach zur Schlosstür 
kommen und mitgehen.

Spezielle Kinderführungen 
Zum allerersten Mal gibt es in diesem 
Jahr Führungen nur für Kinder!
• Für alle 6- bis 12-Jährigen
• Dauer: etwa 30 Minuten
• Uhrzeiten: 12  und 14 Uhr
• Treffpunkt: natürlich auch an der 
Schlosstür
• Teilnahme: kostenlos
Hier können die Kinder das Schloss 
auf eigene Weise entdecken, span-
nende Geschichten hören und das Le-
ben der Fürstenfamilie kennenlernen.

Wächtersbach. Auch wenn das 
beliebte „Kinzigtal Total“ in diesem 
Jahr pausiert, müssen Bewegung, 
Geselligkeit und kulinarische High-
lights nicht ausfallen. Die Stadt 
Wächtersbach lädt deshalb zum ersten 
Kulinarischen Wandertag ein – einer 
genussvollen Tour zu Fuß durch die 
idyllischen Talgemeinden. 
Unsere Wächtersbacher Vereine ver-
wöhnen die Gäste an zahlreichen Sta-
tionen mit regionalen Spezialitäten, 
herzhaften Snacks und erfrischenden 
Getränken – größtenteils an den Plät-
zen, die vielen bereits von Kinzigtal 
Total bekannt sind.
Zusätzlich bietet der Heimat- und Ge-
schichtsverein anlässlich des bundes-
weiten „Tag des offenen Denkmals“ 
wieder spannende Schlossführungen 
an, bei denen Interessierte einen Blick 
in die Geschichte und die Räumlich-
keiten des Schlosses werfen können. 
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Wächtersbach feiert ab 11 Uhr im 
Pfarrgarten ihr Kirchenstraßenfest, 
das mit einem Gottesdienst beginnt 
und anschließend ebenfalls zu Begeg-
nung und geselligem Beisammensein 
einlädt.

Start und Streckenvarianten
Offizieller Start der Wanderung ist 
am Sonntag, 14. September, um 9 
Uhr am Bahnhof in Wächtersbach. 
Ob sportlich auf der 13,6 Kilometer 
langen Gesamtroute oder gemütlich 
auf einer verkürzten Variante – alle 
Strecken lassen genügend Zeit, die 
kulinarischen Angebote zu genießen 
und in geselliger Atmosphäre mitein-
ander ins Gespräch zu kommen.

Wächtersbach lädt ein für Sonntag, 14. September: 
Kulinarischer Wandertag – 
Genuss, Natur & Gemeinschaft

Gemeinschaft erleben 
und Vereine unterstützen
Der  Ku l i -
n a r i s c h e 
Wandertag 
ist nicht nur 
eine schöne 
G e l e g e n -
heit, Natur 
u n d  G e -
meinschaft 
zu erleben, 
sondern in 
diesem Jahr 
auch ein wichtiger Ersatz für Kinzig-
tal Total. Gleichzeitig unterstützt jede 
Teilnahme die Vereine entlang der 
Strecke und würdigt ihr Engagement.

Genuss, Bewegung und Begegnung
Willkommen, sind alle, die ger-
ne wandern, schlemmen und Zeit 
miteinander verbringen möchten. 
Für die Verpflegung sorgen die 
Wächtersbacher Vereine und die 
Gastronomie entlang der Route. So 
verspricht dieser Tag eine perfekte 
Mischung aus Bewegung, Genuss 
und Begegnung. Machen Sie mit und 
erleben Sie Wächtersbach von seiner 
genussvollsten Seite!
„Mit dem Kulinarischen Wandertag 
haben wir eine attraktive Alternative 
geschaffen und hoffen zugleich, dass 
wir in Zukunft auch wieder Kinzigtal 
Total erleben dürfen“, zeigt sich 
Bürgermeister Andreas Weiher zu-
versichtlich.
Die Route (auch als Download fürs 
Smartphone), teilnehmende Vereine 
und Gastronomen gibt es unter www.
stadt-waechtersbach.de/wandertag. 



Wächtersbach. Am Montag, 15. 
September, von 15 bis 17 Uhr haben 
Kinder zwischen sechs bis elf Jahren 
die Möglichkeit, in den Räumlichkei-
ten der Kita Abenteuerland in Hessel-
dorf, ihre eigene Pizza herzustellen. 
Vor den Sommerferien fanden bereits 
vier erfolgreiche Kochnachmittage in 
der Kita Abenteuerland in Hesseldorf 
statt, bei denen das gemeinsame 
Erleben, Probieren und Genießen 
im Mittelpunkt stand. Es wurden 
Suppe, Pfannkuchen, Gemüsebowl 
und Ofenkartoffeln mit Kräuterquark 
zubereitet.
Aufgrund der großen Nachfrage wird 
dieses Angebot im Herbst fortgeführt. 
Ein besonderes Highlight erwartet 

Die Kochnachmittage für Grundschul-
kinder gehen in die zweite Runde

euch: In Kooperation mit Toni’s 
Pizzeria könnt ihr am 15. September 
eure eigene Pizza herstellen!
Weitere Termine im Oktober und 
November sind bereits in Planung 
und werden bald bekannt gegeben.
„Wir freuen uns, dieses Angebot 
kostenlos zur Verfügung stellen zu 
können, bitten jedoch um eine kleine 
Spende zur Unterstützung. Die Teil-
nehmerplätze sind begrenzt; schnell 
sein lohnt sich!“
Die Anmeldung erfolgt per E-Mail 
an: jugend@stadt-waechtersbach.de 
Das Team der Jugendpflege freut sich 
auf viele begeisterte kleine Köchin-
nen und Köche!

Wächtersbach. Ein außergewöhn-
liches Ehejubiläum feiert in diesen 
Tagen das Ehepaar Fuchs: Vor 70 
Jahren gaben sich Margitta und 
Waldemar das Ja-Wort – und blicken 
nun auf ein bewegtes gemeinsames 
Leben zurück.
Ursprünglich stammen die Eheleute 
aus Zwickau und zogen gemeinsam 
fünf Kinder groß. Die Stasi verfolgte 
die Familie massiv, sodass 10 Jahre 
vor der Wende eine Ausreise gewagt 
wurde. Der Ehemann wurde zu 
zwei Jahren Haft im berüchtigten 
Gefängnis Bautzen verurteilt. Unter 
unmenschlichen Bedingungen – oft 
musste er nachts stehen – verbrachte 
er dort seine Zeit. Nur einmal durfte 
seine Frau ihn in dieser Zeit besu-
chen. Trotzdem verlor das Ehepaar 

Familie Fuchs feiert Gnadenhochzeit
Fuchs nie ihren Lebensmut. Wal-
demar Fuchs entwickelte sich zu 
einem erfolgreichen Ringer, ehe er 
selbst das Traineramt übernahm und 
bis zur Weltmeisterschaftsteilnahme 
trainierte.
Heute lebt das Ehepaar in der Wäch-
tersbacher Innenstadt und genießt 
den wohlverdienten Ruhestand. Ge-
meinsam blicken sie dankbar auf die 
vielen Jahrzehnte zurück, in denen sie 
trotz schwerer Zeiten zueinanderstan-
den – und nun ihre Gnadenhochzeit 
feiern durften.
Die Stadt Wächtersbach gratuliert 
herzlich zu diesem besonderen Ju-
biläum und wünscht für die kom-
menden Jahre weiterhin Gesundheit, 
Glück und viele schöne gemeinsame 
Momente.

Wächtersbach. Mit Freude blickt 
Wächtersbach auf die Eröffnung 
der neuen „Gemeinschaftspraxis am 
Lindenplatz“. Die Ärzte Dr. med. 
Isabell Rasel und Steffen Georg 
konnten nach einer umfassenden 
Renovierung ihr neues Domizil in 
zentraler Lage beziehen und bleiben 
damit der hausärztlichen Versorgung 
in der Innenstadt erhalten.
Im Rahmen einer kleinen Feierstun-
de wurden die modern gestalteten 
Praxisräume erstmals offiziell vorge-
stellt. Bürgermeister Andreas Weiher 
betonte in seiner Ansprache die große 
Bedeutung, die der Erhalt der beiden 
Mediziner für die Gesundheitsversor-
gung der Stadt habe:
„Die ärztliche Betreuung vor Ort ist 
für unsere Bürgerinnen und Bürger 
unverzichtbar. Ich freue mich sehr, 
dass es gelungen ist, gemeinsam mit 
der VR Bank Main-Kinzig-Büdingen 
geeignete Räumlichkeiten am Lin-
denplatz zu finden.
Vielen Dank der VR-Bank, dass sie 
nach dem schweren Sprengstoffan-
schlag vor gut 1,5 Jahren, den Ärzten 
eine Zukunft für ihre Patienten und 
ihre Praxis ermöglichen. Die Praxis 
ist sehr schön geworden. Herzlichen 
Glückwunsch.“
Die Räume waren zuvor durch die 
Bank genutzt worden und konnten 
nach einer gelungenen Renovierung 

Neue „Gemeinschaftspraxis
am Lindenplatz“ feierlich eröffnet

den beiden Ärzten und ihrem Team 
zur Verfügung gestellt werden. Mit 
Unterstützung der beiden Bank-
vorstände Bruno Vey und Thomas 
Joffroy wurde die neue Praxislösung 
ermöglicht. Herr Vey dankte Bür-
germeister Andreas Weiher für die 
Vermittlung, die auch im Sinne der 
VR Bank sei.
Dr. Rasel, Fachärztin für Innere 
Medizin und Diabetologie sowie Dr. 
Georg, Facharzt für Innere Medizin, 
bieten künftig weiter ein breites 
hausärztliches und internistisches 
Leistungsspektrum an. „Unser Ziel 
ist es, die medizinische Versorgung 
der Wächtersbacher Bevölkerung in 
unmittelbarer Nähe zur Innenstadt 
dauerhaft zu sichern“, erklärten die 
beiden Ärzte.
Parallel dazu laufen bereits die 
Planungen für den Umzug weiterer 
Praxen in die bis 2026 restaurierte 
Rentkammer. So wird die dortige 
„Praxis am Schloss“ mit vier Ärzten 
sowie die Zahnarztpraxis von Dr. 
Voß und Dr. Gerez in Zukunft in 
dem historischen Gebäude eine neue 
Heimat finden.
Die Eröffnung der „Gemeinschafts-
praxis am Lindenplatz“ ist ein wich-
tiger Baustein, um die ärztliche Ver-
sorgung in Wächtersbach langfristig 
auf ein stabiles Fundament zu stellen.

Rufbereitschaft des 
Hessischen Forstamtes Schlüchtern

 
Im Notfall (Wochenenden und Feiertage) rufen Sie bitte

das Hessische Forstamt Schlüchtern, Tel.: 06661-9645-34, an.
Über die automatische Rufumleitung werden Sie mit dem

diensthabenden Revierleiter verbunden.



Hoff lohmarkt  Wächtersbach

Die Zahlen auf dem Plan zeigen lediglich die mitmachenden 
Straßen an, nicht die Hausnummern! Diese entnehmen Sie 
bitte der Liste auf Seite 9 und 10!

Wir danken unseren Unterstützern und wünschen allen frohes 
Shoppen! Wir hoffen, dass zahlreiche Artikel ein zweites Leben 
bekommen! 

Unter dem QR-Code finden Sie alle 
Informationen auch online! Sollte sich 
nach unserem Annahmeschluss noch 
etwas geändert haben oder weitere Teil-
nehmer hinzugekommen sein, können 
Sie das auch hier abrufen.
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Hoff lohmarkt  Wächtersbach
Sonntag, 7. September, 11 - 17 Uhr
Was Sie wo finden:
1:	 Adtring 17:	 Spielwaren, Kleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Kinderbücher, Schuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel, 
			   Möbel, Elektronik, Konsolen und Zubehör

2:	 Am Roten Berg 43:	 Spielwaren, Kleidung, Bücher
	 Am Roten Berg 56:	 Spielwaren, Kleidung, Kleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Kinderbücher, Schuhe (Kinder + Herren)
	 Am Roten Berg 64:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder), CDs/DVDs/BlueRays, Kinderbücher, Bücher, Kinderschuhe, Haushaltsartikel, 
			   Dekoartikel

3:	 Am Schlossgarten 1:	 Spielwaren, Kinderkleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Kinderschuhe, Dekoartikel, Schmuck, 
			   Kindersitz Osann 360, Schaukel, Treppenschutzgitter, Laufgitter, - Kinderbett zu verschenken

4:	 Bahnhofstraße 6:	 Spielwaren, Kleidung, Kleidung (Baby + Kinder), Kinderschuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Möbel, 
			   Elektronik, Küchengeräte, Besteck, Vasen, Werkzeug, Servierplatten (Catering), Weihnachtsdekoration
	 Bahnhofstraße 18:	 Kleidung und schöne Dinge
	 Bahnhofstraße 20:	 Kleidung (Baby + Damen), Babyaustattung, CDs/DVDs/BlueRays, Schuhe (Kinder + Damen), Haushaltsartikel, 
			   Geschirr, Dekoartikel
	 Bahnhofstraße 65:	 Spielwaren, Kleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Schmuck, Antiquitäten,  
	 (Garage li. neben Nagelstudio) 	 Bilder (Aquarell- und Ölgemälde, Zeichnungen), E-Bike, E-Roller

5:	 Bleichgartenstraße 14:	 Spielwaren, Kleidung (Baby + Kinder), Babyaustattung, Damenschuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel
	 Bleichgartenstraße 18:	 Spielwaren, Kinderkleidung, Bücher, Kinderschuhe, Küchengeräte

6:	 Brückenstraße 15 -17:	 Spielwaren, Babyaustattung, Kinderbücher

7:	 Châtilloner Straße 56:	 Damenkleidung, Bücher, Kinderbücher, Dekoartikel, Antiquitäten, Vasen, Gartenartikel, Schals, Modeschmuck
	 Châtilloner Straße 63:	 Spielwaren, Kleidung, Bücher, Schuhe, Dekoartikel, Küchengeräte
	 Châtilloner Straße 76:	 Spielwaren, Kleidung, Schuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Möbel, Elektronik, Küchengeräte, Werkzeug

8:	 Friedrich-Wilhelm-Str. 7:	 Haushaltsartikel, neuwertige Küchenmaschine, Hosen, Blusen, Schals, Nippes
	 Friedrich-Wilhelm-Str. 15:	 Spielwaren, Kleidung (Baby + Kinder 17-23), Babyaustattung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Kinderbücher, 
			   Damenschuhe, Haushaltsartikel, Rutsche für Kleinkinder, zwei Kinderwagen (Gesslein und Quinny), Kindersitz 
			   Joie Spin 360 Grad - Paypal Zahlung möglich
	 Friedrich-Wilhelm-Str. 42:	 Kleidung, Bücher, Damenschuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel

9:	 Gelnhäuser Straße 38:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder und Damen), Schuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel
	 Gelnhäuser Straße 39:	 CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Elektronik, Küchengeräte, Vasen, Gartenartikel
	 Gelnhäuser Straße 44:	 Spielwaren, Kleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Schuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, 
			   Elektronik, Konsolen und Zubehör

10:	 Hainhofweg 8:	 Spielwaren, Kleidung (Damen), CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Damenschuhe, Geschirr, Dekoartikel, Elektronik,
			   Antiquitäten, Werkzeug, Gartenartikel, Lego, Autoreifen, KFZ-Teile, Campingzubehör, Stunt-Scooter
	 Hainhofweg 10:	 Spielwaren, Kleidung, Kleidung (Kinder und Damen), CDs/DVDs/BlueRays, Kinderbücher, Schuhe, Haushaltsartikel,
			   Dekoartikel, Werkzeug, Damen-, Herren- und Kinderfahrrad 
	 Hainhofweg 40:	 Dekoartikel, Schmuck

11:	 Herbsteiner Weg 6:	 Spielwaren, Kleidung (Baby, Kinder und Damen), Babyaustattung, Kinderschuhe

12:	 Hilgeseichweg 5:	 Spielwaren, Kleidung, Kleidung ,Schuhe, Dekoartikel, Möbel, Schmuck, Gartenartikel, Highlight: Sony Bravia TV
			   GERÄT - Jeder Gast erhält ein kleines Geschenk, egal ob er kauft oder nicht. 
			   Damen erhalten zusätzlich ein Glas Sekt

13:	 Hippegasse 3:	 Spielwaren, Kleidung, Antiquitäten, Schallplatten

14:	 Hohe Wacht 4:	 Spielwaren, Kleidung, Kinderkleidung, Babyaustattung, Kinderbücher, Schuhe, Kinderschuhe, Haushaltsartikel,
			   Dekoartikel, Werkzeug
	 Hohe Wacht 5:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder, Damen + Herren), Bücher, Kinderbücher, Schuhe (Kinder, Damen + Herren), 
			   Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Schmuck
	 Hohe Wacht 12:	 Spielwaren, Kleidung, Babykleidung, Babyaustattung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Kinderbücher, 
			   Schuhe (Kinder + Damen), Konsolen und Zubehör

15:	 Hopfengarten 1a: 	 Spielwaren, Kleidung (Damen), Babyaustattung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Schuhe (Damen), Dekoartikel, 
			   Computer und Zubehör, Konsolen und Zubehör, Gartenartikel, Cosplays (Gr. M-XL) und Zubehör, Mangas, 
			   Pferde Artikel (Grösse Shetty, 130cm bis 145cm): Decken, Halfter, Trensen usw., Hunde Artikel, 
			   Monster High Puppen (meist Sammler Puppen)

16:	 Im Aßmusgarten 17:	 Spielwaren, Kleidung, Babyaustattung, CDs/DVDs/BlueRays, Kinderbücher, Schuhe (Kinder und Damen),
			   Haushaltsartikel, Dekoartikel, Schmuck, Rückentrage 9-18kg, Rudergerät für Erwachsene

17:	 In den Rödern 13:	 Spielwaren, Kleidung, Kleidung (Damen + Herren), CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Damenschuhe, Haushaltsartikel, 
			   Geschirr, Dekoartikel, Elektronik, Schmuck, Küchengeräte, Vasen - Es gibt Kaffee, Kuchen und Waffeln für eine
			   kleine Spende, den Erlös spenden wir der THW Jugend Wächtersbach!

18:	 Langenselbolder Weg 33:	 Spielwaren, Kleidung, Bücher, Kinderbücher, Schuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Elektronik, Gartenartikel

19:	 Lauterbacher Straße 14:	 Dekoartikel, Schallplatten und CDs, Radio und Lautsprecherboxen, Fotoapparate, Bilder, Lampen
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Sonntag, 7. September, 11 bis 17 Uhr
Hoff lohmarkt Wächtersbach

Was Sie wo finden:

24 Stunden Betreuung
mit Know-How und Herzlichkeit

20:	 Lichteneichweg 8b:	 Dekoartikel, selbstgestrickte Socken, Gruß- und Weihnachtskarten

21:	 Lindenplatz 5:	 Spielwaren, Kleidung (Damen und Herren), CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Kinderbücher, Haushaltsartikel, 
			   Dekoartikel, Möbel, Elektronik
	 Lindenplatz 6:	 Spielwaren, Kleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Antiquitäten, 
			   Vasen, Werkzeug
	 Lindenplatz 7:	 CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Möbel, Elektronik, Computer und Zubehör, 	
			   Küchengeräte, Besteck, Vasen, Gartenartikel
	 Lindenplatz 7:	 Spielwaren, Kleidung, Kleidung (Baby, Kinder, Damen), Babyaustattung, CDs/DVDs/BlueRays, Kinderbücher, 
			   Kinderschuhe, Elektronik, Antiquitäten

22:	 Mittbachweg 4:	 Spielwaren, Kleidung (Damen), CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Kinderbücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, 
			   Elektronik, intakter Gasherd für Gasflasche, Fahrräder

23:	 Obertor 1:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder + Damen), Bücher, Kinderbücher, Kinderschuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel

24:	 Poststraße 20:	 Spielwaren, Bücher, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Schmuck, Antiquitäten, Küchengeräte, Vasen - 
			   Es gibt Kaffee und Kekse

25:	 Sandweg 5:	 Spielwaren, Kleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Kinderbücher, Kinderschuhe, Dekoartikel, Elektronik, Vasen

26:	 Schlierbacher Straße 5:	 Spielwaren, Kleidung (Damen und Herren), Bücher, Schuhe (Damen und Herren), Haushaltsartikel, Geschirr, 
			   Dekoartikel, Schmuck, Antiquitäten, Schallplatten, Armbanduhren, Moutainbike, Kinderartikel, 
			   Windsurfboard m. Zubehör - Leckere Erfrischungsgetränke werden angeboten

27:	 Spessartstraße 14:	 Kleidung, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Küchengeräte
	 Spessartstraße 17:	 Kleidung, Kinderschuhe, Konsolen und Zubehör
	 Spessartstraße 20:	 Spielwaren, Kleidung, Babyaustattung, CDs/DVDs/BlueRays, Kinderbücher, Schuhe, Schmuck 
			   (Größen: Damenkleidung S-L 36-44 / Herrenkleidung M-L / Kinderkleidung JUNGS bis 128 / Damenschuhe 36/37)
	 Spessartstraße 41:	 Spielwaren, Kleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Kinderbücher, Damenschuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel,
			   Computer und Zubehör, Schmuck, Vasen, Werkzeug, Weihnachtsdeko, Hundekörbchen, Brettspiele 
	 Spessartstraße 45:	 Kleidung, Damenkleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Damenschuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel,
			   Schmuck, Vasen

28:	 Untertor 1b:	 Spielwaren, Kleidung, Bücher, Kinderbücher, Schuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Möbel
	 Untertor 2:	 Spielwaren, Kleidung, Kinderbücher, Kinderschuhe, Dekoartikel, Schmuck, Kindersitz, Buggy

29:	 Vogelsbergstraße 6:	 Spielwaren, Kleidung (Baby + Kinder), Kinderschuhe, Haushaltsartikel, Blechschilder, Buggy, Laufstall, Lauflernwagen

30:	 Wernerstraße 1:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder & Damen), CDs/DVDs/BlueRays, Kinderbücher, Schuhe (Kinder und Damen), 
			   Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Elektronik, Schmuck, Antiquitäten, Vasen

31:	 Wirtheimer Straße 11:	 Spielwaren, Kleidung (Baby + Kinder), Babyaustattung, Kinderschuhe
	 Wirtheimer Straße 22:	 Spielwaren, Bücher, Kinderbücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, große Auswahl an neuer Tupperware

32:	 Wittgenborner Straße 9:	 Spielwaren, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Antiquitäten, Vasen
	 	 	 Mädchenkleidung 110-122, Playmobil, Barbie, Kleidung und Schuhe für Bühne und Karneval

33:	 Ysenburger Straße 32:	 Spielwaren, Babyaustattung, Bastelartikel, Malutensilien



Wächtersbach. Am Donnerstag, 11. 
September, testen Bund, Länder und 
Kommunen erneut ihre Warnsysteme. 
Ziel der Aktion ist es, die technischen 
Abläufe zu überprüfen und die Bevöl-
kerung für das Thema Warnung und 
Selbstschutz zu sensibilisieren.
Um 11 Uhr wird über das Modulare 
Warnsystem (MoWaS) eine Probewar-
nung an alle angeschlossenen Warn-
multiplikatoren verschickt. Parallel 
dazu setzen Länder, Landkreise und 
Kommunen ihre eigenen Warnmittel 
ein, wie etwa Sirenen.
Gegen 11.45 Uhr erfolgt die Entwar-
nung. Diese wird zum einen über 
MoWaS weitergegeben, zum anderen 

Bundesweiter Warntag am 11. September
ertönt ein einminütiger Dauerton 
der Sirenen. Warnungen sollen die 
Bevölkerung im Ernstfall dabei un-
terstützen, sich selbst zu schützen. Sie 
enthalten – je nach Lage – konkrete 
Verhaltenstipps und Hinweise auf 
Ansprechpartner. Die Probewarnung 
am Warntag dient vor allem dazu, 
Schnittstellen und Abläufe zu testen. 
Gleichzeitig soll sie auf die Bedeutung 
des Themas aufmerksam machen. 
Der Warntag am 11. September ist 
ausschließlich eine Übung. Es besteht 
zu keinem Zeitpunkt eine Gefahr für 
die Bevölkerung.
Foto: Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe

Wächtersbach. Immer dann, wenn 
EfA, die Lebensmittelausgabestelle 
für Bedürftige in Wächtersbach, 
eine nicht zu schließende Lücke in 
der Lebensmittelversorgung ihres 
Klientels bemerkt und nicht weiß, 
wie sie diese schließen soll, wendet 
sie sich gerne an den Ortsverein der 
AWO Wächtersbach.
Die AWO Wächtersbach, die in den 
letzten Jahren vermehrt EfA mit 
dringend benötigten Lebensmitteln 
versorgte, stellte auch dieses Mal 
ihr großes Herz unter Beweis und 
bewies abermals, dass man sich 
auf sie verlassen kann.
Auch wenn EfA allwöchentlich von 
einzelnen Geschäften kostenlos 
verschiedene Lebensmittel erhält, 
so bedeutet dies noch lange nicht, 
dass damit das erforderliche Le-
bensmittelspektrum vollumfänglich 
zur Verfügung steht. Grundnah-
rungsmittel, die den Körper mit 
wichtigen Nährstoffen versorgen, 
fehlen oftmals im Spendenpoten-
zial der Lebensmittelgeschäfte 
und Supermärkte. Da die AWO 
Wächtersbach großes Interesse 
daran hat, das auch das Klientel 
von EfA mit wichtigen Nährstoffen 
versorgt wird, stand es für sie außer 
Frage, den Reis EfA kostenlos zur 
Verfügung zu stellen.
Groß war die Freude bei den 
Beschäftigten von EfA, als der 
Erste Vorsitzende, Norbert Döppen-

AWO Wächtersbach hilft den Bedürftigen
Abermalige Lebensmittelspende an EfA

schmitt und seine Stellvertreterin, 
Lydia Gerwes, die erforderliche 
Menge Reis, insgesamt 300 Päck-
chen, überbrachten. „Wir sind über-
aus dankbar, dass die AWO Wäch-
tersbach stets ein hilfsbereiter und 
zuverlässiger Partner ist. Sie stellt 
damit erneut unter Beweis, dass 
sie für Menschen, die nicht auf der 
Sonnenseite des Lebens stehen, 
ihrem Logo entsprechend, stets 
ein offenes Herz für andere haben, 
in vollem Umfang gerecht wird“, 
sprechen die Mitarbeiterinnen von 
EfA der AWO Wächtersbach uniso-
no ein großes Lob aus.
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Wächtersbach. Am 2. Oktober 
verwandelt sich das WCV-Casino 
in der Schlierbacher Straße 43 
in Wächtersbach erneut in ein 
Paradies für Bierliebhaber. Der 1. 
Wächtersbacher Carneval-Verein 
1961 e.V. lädt zum zweiten ex-
klusiven Bier-Tasting ein, das die 
Geschmacksknospen verzaubern 
wird. Um 19 Uhr beginnt eine neue 
Reise durch die Welt der Biere, 
geleitet von Andreas Heider, dem 
Biersommelier, der mehr über 
Hopfen weiß als mancher über 
seine Verwandtschaft. 
„Dieses Jahr erwarten euch wieder 
verschiedene Biersorten, natürlich 
nicht dieselben wie im vergange-
nen Jahr, sondern neue Kreatio-
nen, die darauf hoffen, von euch 
entdeckt zu werden. Dazu gibt es 
ein üppiges Vesper-Brett mit regi-
onalen Köstlichkeiten – perfekt, um 
den kräftigen Geschmack der Biere 
zu ergänzen.
Unser WCV-Sitzungspräsident 
Nicky Kailing begleitet Andreas 
Heider durch den Abend, denn 
auch er hat noch viele Fragen, 
die beim letzten Biertasting noch 

2. WCV-Biertasting – Bierfreunde
aufgepasst: Tracht an und ab zum WCV

unbeantwortet blieben.“ So haben 
die beiden im vergangenem Jahr 
versprochen, dem Geheimnis auf 
dem Grund zu gehen, warum  man 
beim Biertrinken ständig auf´s Klo 
muss, sobald man einmal da war! 
Oder, was sind eigentlich Bier-
Vitamine und kann man sich Bier 
vom Arzt verschreiben lassen? „Wir 
dürfen also gespannt sein! 
Warum man dieses Event nicht 
verpassen sollte:
• „Bier und Bildung: Andreas Hei-
der wird euch in die Geheimnisse 
eines guten Bieres einweihen. Wer 
weiß, vielleicht könnt ihr danach 
euren Stammtisch-Nachbarn mit 
eurem neuen Wissen beeindru-
cken.
• Versprechen eingelöst: Das 
letztjährige Tasting war ein voller 
Erfolg, und wir haben uns vorge-
nommen, dieses Jahr noch einen 
draufzusetzen.
• Wissenswertes: Warum muss 
man beim Biergenuss eigentlich 
immer aufs Klo? Andreas Heider 
wird auch dieses Geheimnis lüf-
ten.“
Details zum Bier-Tasting:
• Datum: 2. Oktober
• Uhrzeit: 19 Uhr (Einlass: 18.30 
Uhr)
• Ort: WCV-Casino, Schlierbacher 
Straße 43, Wächtersbach
• Preis: 25,- Euro (ab 5 Personen 
22,- Euro pro Person)
„Meldet euch schnell an, denn die 
Plätze sind auch in diesem Jahr 
begrenzt. Anmeldungen unter 
www.wcv.info
Bereitet euch auf einen Abend vor, 
der euch zum ultimativen Bierken-
ner und Bierklugscheißer machen 
wird. Der WCV freut sich darauf, 
euch zu zeigen, dass es mehr gibt 
als nur Pils und Weizen. Also: Lasst 
uns zusammen anstoßen – Prost!“

Wächtersbach. Am 23. August 
hieß es beim Wächtersbacher 
Carneval Verein wieder: „Ran an 
die Grillzange!“ – denn das traditi-
onelle Sommer-Grillfest stand auf 
dem Programm. Und wie es sich 
für einen echten Carnevalsverein 
gehört, durfte auch diesmal die 
Narrenzahl nicht fehlen: genau 111 
Anmeldungen lagen vor. Wenn das 
kein gutes Omen für die kommen-
de Campagne ist!
Der WCV-Biergarten war bestens 
gefüllt, das Wetter hielt (trocken 
bei 20 Grad – ein paar Grad mehr 
hätten wir Narren schon vertragen 
können), und die Stimmung war 
von Anfang an prächtig.
Für die kulinarische Seite sorgte 
das eingespielte Grillteam. Jürgen 
und Joachim Schneider schwan-
gen die Grillzangen für Schwei-
nesteaks und Bratwürstchen und 
Wolfgang Stein brutzelte dazu 
goldbraune Kartoffelpuffer – oder 
wie der Hesse sagt: „Kartoffelpann-
nekuche“.
Dazu zauberten die WCV-Mitglie-
der eine bunte Auswahl an Salaten, 
sodass kein Teller leer zurück auf 
den Tisch musste.
Und als wäre das nicht schon 
genug, kam zum Nachtisch die 
„mobile Eis-Delegation“ ins Spiel: 

WCV-Grillfest 2025 – Helau im Biergarten! 
junge WCV-Damen zogen mit 
verschiedenen Sorten Eis am Stiel 
von Tisch zu Tisch. Kurz darauf 
übernahmen die „gestandenen 
WCV-Herren“ den Service – aller-
dings nicht mit Eis, sondern mit 
einer Auswahl an Schnäpsen und 
Spirituosen. So wurde aus man-
cher Biergarnitur schnell ein klei-
nes närrisches Probier-Stübchen. 
Natürlich war alles wie immer kos-
tenfrei – aber eine große Spenden-
Sau stand parat und wurde im 
Laufe des Abends fleißig gefüttert.
Das August-Grillfest hat sich längst 
zu einem festen Bestandteil im 
WCV-Kalender gemausert. Mitglie-
der, Freunde und Gönner kamen 
zusammen, um in lockerer Runde 
zu essen, zu lachen und gemein-
sam ein paar närrische Stunden 
zu verbringen.
Zum Schluss bleibt nur noch zu 
sagen: „Ein dreifach donnerndes 
Wächtersbach – Helau! Auf unsere 
Helferinnen und Helfer, auf unsere 
Gäste – und auf den WCV!“
„Wenn ihr keine unserer Veranstal-
tungen verpassen und immer auf 
dem Laufenden sein wollt, was 
beim WCV so ansteht, folgt uns 
einfach unter wcv_waechtersbach 
oder werft einen Blick auf unsere 
Homepage unter www.wcv.info.“



Gewerbetreibende laden zum Besuch ein

Neudorf. Am 24. August wurde 
der erste Dorfflohmarkt in Neu-
dorf zu einem vollen Erfolg. Bei 
schönstem Wetter mit angeneh-
men Temperaturen folgten zahl-
reiche Besucher der Einladung 
von Organisatorin Sabrina Laus-
ter zum „Shopping and Walking“ 
im idyllischen Wächtersbacher 
Stadtteil.

Insgesamt wurden 36 Floh-
marktstände, überwiegend im 
Oberdorf, aufgebaut. Hinzu 
kamen eine Haushaltsauflö-
sung sowie ein umfangreiches 
Kuchenbuffet mit 34, meist 
selbstgebackenen Kuchen. 
Zwischen 10 und 16 Uhr gab es 
alles, was das Herz begehrt und 
die Keller und Dachböden der 
Neudorfer weitergeben wollten: 
Comics und Kleidung, Keramik 
und Spielzeug, Elektronik und 
DVDs – das alles und noch viel 
mehr suchte für kleines Geld 
einen neuen Besitzer. 

Wer eine Pause brauchte, konn-
te ab 12 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus bei Kaffee und Ku-
chen verweilen. Das reichhaltige 
Buffet war so beliebt, dass alle 
Kuchen und Torten bereits vor 
15 Uhr ausverkauft waren – zur 

Rückblick: Der erste Dorfflohmarkt in Neudorf
großen Freude von Sabrina Laus-
ter und dem Verein Treffpunkt e.V. 
Nach Abzug der Organisationkos-
ten vom Erlös aus dem Verkauf 
des Kuchenbuffets werden die drei 
gemeinnützigen Organisationen, 
die von den Teilnehmern am häu-

Neues aus dem Umkreis:

figsten genannt wurden, jeweils mit 
einer Spende zwischen 250,- und 
300,- Euro bedacht. Diese sind das 
Frauenhaus in Wächtersbach, die 
Kinderkrebshilfe in Frankfurt sowie 
der Verein Sternschnuppen e.V. 
aus Taunusstein, der krebskranken 

Kindern Herzenswünsche erfüllt. 
Zusätzlich erhält der türkische 
Tierschutzverein Göldoğder eine 
Spende von 50,- Euro die als 
Zeichen der Wertschätzung für 
das Engagement von Zeliha Kilin 
und ihrer Teilnahme mit Stand 
gedacht sind.

Das Organisationsteam betonte, 
dass alle Neudorfer – unabhän-
gig von Herkunft oder Religion 
– herzlich zur Teilnahme an allen 
Veranstaltungen im Dorf eingela-
den sind. Sabrina Lauster lobte 
besonders den Mut von Zeliha 
Kilin und möchte mit dieser 
Geste alle ermutigen, Teil der 
Dorfgemeinschaft zu sein.

Das Echo aller Beteiligten war 
durchweg positiv. Viele kün-
digten an, auch im nächsten 
Jahr wieder dabei sein zu wol-
len. Dank der übersichtlichen 
Online-Karte mit den Standorten 
auf der Orts-Website www.neu-
dorf-mkk.de fanden die Interes-
sierten schnell zu den einzelnen 
Ständen. Ganz sicher lassen 
sich 2026 noch mehr Nachbarn 
für den zweiten Dorfflohmarkt 
begeistern.

Fotos: Sabrina Lauster
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Nachruf
Wir trauern mit den Angehörigen um unsere ehemalige Mitarbeiterin

Ursula Sauer
die im Alter von 78 Jahren verstorben ist.

Frau Ursula Sauer war von August 1987 bis zu ihrem Ausscheiden im Januar 2010
als Kindergartenhelferin im Kindergarten Leisenwald tätig. Seit der Übernahme des 

Kindergartens in städtische Trägerschaft hat sie dessen Entwicklung maßgeblich 
mitgeprägt und mitgestaltet. Sie war stets die gute Seele des Kindergartens Leisenwald

und bei den Kindern sehr beliebt. Ihre Arbeit war geprägt von großem 
Einfühlungsvermögen, hoher Einsatzbereitschaft und großer Freude an der Arbeit

mit Kindern. Frau Ursula Sauer genoss hohe Anerkennung 
bei Kindern, Eltern sowie im Kollegium.

In dankbarer Anerkennung ihrer langjährigen Tätigkeit für unsere Stadt
und insbesondere für den Kindergarten Leisenwald nehmen wir Abschied

von unserer ehemaligen Mitarbeiterin Frau Ursula Sauer.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Wächtersbach, August 2025
Stadt Wächtersbach

Weiher
Bürgermeister

Neiter
Personalratsvorsitzende

Höhn
Erster Stadtrat

Wächtersbach. Am Donnerstag, 
21. August war es soweit. Im Rah-
men der AfterWorkChurch der Ev. 
Kirchengemeinde Wächtersbach 
wurde gefeiert. Seit 30 Jahren gibt 
es die neue Gemeindebücherei. Die 
alte gab es schon seit den 1960er 
Jahren und Bärbel Schwerdtfeger 
und Giesela Fiebig übernahmen 
sie, denn Frau Lohrey, die sie zu-
vor leitete, war in den Ruhestand 
gegangen. Zusammen mit Ingrid 
Nickel und Michaela Urbanek-
Steinberger wurde die Bücherei 
modernisiert, der Bestand aktuali-
siert und es wurden Veranstaltun-
gen für Kinder und Erwachsene 
angeboten. So kam die Bücherei 
langsam wieder in Fahrt und das 
Interesse daran wuchs. Im Laufe 
der Jahre wurden Giesela Fiebig 
und Bärbel Schwerdtfeger von 
vielen unterstützt, die sich mit ihrem 
Engagement und ihren Fähigkeiten 
einbrachten. 
In den zurückliegenden 30 Jahren 
hat sich vieles geändert und vie-
les ist auch gleichgeblieben. Die 
Leserinnen und Leser sollen ein 
attraktives und aktuelles Angebot 
vorfinden. Das Team informiert 
sich über Trends in der Literatur 
über Zeitungen, Fernsehen, über 
die örtliche Buchhandlung und 
zunehmend auch Blogs, aber auch 
über Titel abseits des Mainstreams. 
Und so kommt ein buntes Angebot 
an Romanen, Krimis und Biogra-
fien zusammen. Zweimal im Jahr 
werden die Neuerwerbungen an 
einem Bücherabend im Frühling 
und im Herbst vorgestellt. Einen 

30 Jahre neue Gemeindebücherei Wächtersbach
Traum hat sich das Team auch 
mit Lesegesprächen erfüllt. Hier 
treffen sich alle sechs Wochen 
Literaturinteressierte und sprechen 
gemeinsam über ein Buch.
Für die Kinder bis zum Ende des 
Grundschulalters stehen Bilderbü-
cher, Erstlesebücher, Kinderroma-
ne, Sachbücher, Hörbücher und 
Tonies bereit. Abgerundet wird das 
Angebot noch durch Veranstaltun-
gen: Bastelnachmittage, Klassen-
führungen für die Grundschule und 
Angebote für alle Altersgruppen in 
den Kindertagesstätten. 
Hinter all´ dem steht der Gedanke 
Menschen zusammen zu bringen, 
Kinder im Lesen zu fördern, Spaß, 
Information und Unterhaltung für 
alle. Und das an einem Ort, an dem 
es nichts kostet.
Besonders freut sich das Bücherei-
team über den Zuwachs an Mitar-
beiterinnen. Vor Jahren noch war 
es die typische Zusammensetzung: 
schon etwas älter, grauhaarig, mit 
Brille und Dutt. Doch nun arbeiten 
auch Jüngere mit und neue Ältere, 
so dass es nun zehn Menschen mit 
vielen frischen Ideen und viel Elan 
sind, die gemeinsam voller Zuver-
sicht in die Zukunft schauen: Uschi 
Damrath, Birgit Ebenhöh-Veit, Gie-
sela Fiebig, Angelika Gleichmann, 
Anja Lehr, Edeltraud Leis, Martina 
Reußwig, Monika Schleich, Bärbel 
Schwerdtfeger und Jenny Weckert.
Auch die Kirchengemeinde be-
dankte sich für die jahrelange 
engagierte Arbeit. Es wurde mit 
Sekt und Saft angestoßen, es gab 
Häppchen, Gedichte und Fotos mit 

Einhorn. Ein rundum gelungener 
Nachmittag.
Das Büchereiteam lädt alle ein 
doch einmal vorbeizuschauen, 
die Kinder, Freunde und Bekannte 
mitzubringen, sich umzuschauen, 
ein Schwätzchen zu halten und 
vielleicht findet sich dann das eine 

oder andere Buch. Die Bücherei 
befindet sich in Wächtersbach im 
Pfarrhaus in der Friedrich-Wilhelm-
Straße 6 und ist donnerstags von 
16 bis 18 Uhr und samstags von 
10 bis 12 Uhr geöffnet. Die Ausleihe 
ist kostenlos und alle sind herzlich 
willkommen.

Brachttal-Spielberg. Am Sonntag, 
7. September, öffnet das Brachttal-
Museum in Brachttal-Spielberg 
(Schulwaldstraße 10) von 14 bis 
17 Uhr. Zu sehen sind die originale 
„Eisenhammerküche“ aus den 
1920er-Jahren, eine Ausstellung 
zu Steinzeitfunden im Brachttal, 
eine Sonderausstellung über die 

Brachttal-Museum
am 7. September geöffnet

Keramikdesignerin Ursula Fesca 
sowie alte Puppenstuben. Im Mu-
seumscafé warten selbstgebacke-
ne Kuchen, Kaffee und Getränke. 
Der Eintritt ist frei.
Weitere Infos: www.brachttal-mu-
seum.de oder Tel.: 06053-600067 
/ 0178-8281945.
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Kirche des Nazareners 

Gottesdienste & Termine im Kooperationsraum „Mittleres Kinzigtal“ 
der Kirchengemeinden Spielberg-Waldensberg & Wächtersbach
Sonntag, 7.: 14 Uhr: Waldgottes-
dienst am Ellenbogenbaum mit 
den Feuerwehren. Anschließend 
Kaffeetrinken (bei Regen in der 
Kirche in Waldensberg). Mitt-
woch, 10.: 18 Uhr: Spieleabend 
in der Bücherei. Donnerstag, 
11.: 19.30 Uhr: LeseGespräche 
in Wächtersbach, Bücherei. 
Samstag, 13.: 14 Uhr: Repair-
Café in der Alten Wagnerei, Witt-
genborner Straße. Sonntag, 14.: 
11 Uhr: Gottesdienst zum Kir-
chenstraßenfest. Anschließend 
Salat- und Kuchenbuffet und Ge-
grilltes. Musikalische Begleitung 
und Hüpfburg und Rollenrutsche 
für die Kinder. Freitag, 19.: 19 
Uhr: Konzert mit Jochen Günther 
(Pretty Lies Light) in der Kirche in 

Mittwoch, 10.: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. Samstag, 13.: 
18 Uhr: Gottesdienst. Mittwoch, 
17.: 18 Uhr: Bibel- und Gebets-
stunde. Samstag, 20.: 18 Uhr: 
Gottesdienst. Mittwoch, 24.: 18 
Uhr: Bibel- und Gebetsstunde. 
Samstag, 27.: 18 Uhr: Gottes-
dienst.

Wichtiger Hinweis: Das Gebäude 
ist barrierefrei!

Sonntag, 7.: 9.30 Uhr: Hochamt 
– 23. Sonntag im Jahreskreis. Don-
nerstag, 11.: 17.30 Uhr: Rosen-
kranzgebet. 18 Uhr: Vorabendmes-
se zu Mariä Namen. Freitag, 12.: 
17.30 Uhr: Weggottesdienst der 
Erstkommunionkinder. Samstag, 
13.: 17.30 Uhr: Vorabendmesse. 
Mittwoch, 17.: 10.30 Uhr: Wort-
Gottes-Feier AWO-Seniorenheim. 
14.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier Se-
niorenh. Schlossgarten. Freitag, 
19.: 17.30 Uhr: Rosenkranzgebet. 
18 Uhr: Heilige Messe. Sonntag, 
21.: 9.30 Uhr: Hochamt – 25. 
Sonntag im Jahreskreis. 9.30 
Uhr: Kinder-Wort-Gottesdienst im 
Nikolaus-Bauer-Haus. Samstag, 
27.: 17.30 Uhr: Vorabendmesse.

Gottesdienste in der Herz-
Jesu-Kirche Brachttal-Schlier-
bach
Sonntag, 7. September: 11 Uhr: 
Heilige Messe. Sonntag, 14.: 11 
Uhr: Heilige Messe. Sonntag, 
21.: 11 Uhr: Heilige Messe. 
Sonntag, 28.: 11 Uhr: Heilige 
Messe.

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Spielberg. Eintritt frei. Samstag, 
20.: 14 Uhr: Kirche Kunterbunt 
Spezial – Dorfralley. Start und Ziel: 
August-Grefe-Haus Waldensberg; 
fünf Stationen zum Weltkindertag. 
Sonntag, 21.: 10 Uhr: Gottesdienst 
in Wächtersbach. 18 Uhr: Abend-
gottesdienst in Spielberg.

Regelmäßige Veranstaltung: 
Posaunenchor: montags 18.30 
Uhr. Kirchenchor: montags 20 
Uhr. Büchereiausleihe im alten 
Pfarrhaus: donnerstags 16 bis 18 
Uhr und samstags 10 bis 12 Uhr. 
Kleiderkammer und Sozialläd-
chen: montags, 14.30 bis 17.30 
und donnerstags, von 11 bis 13 
Uhr. (Abgabe von Waren nur mon-
tags 17.15 bis 18 Uhr).

c3 Church - Campus Kinzigtal
Evangelische Freikirche
Spät Sommer Worship-Night 3.0
„Mit moderner Musik wollen wir 
Gott lobpreisen am 13. Septem-
ber, um 19 Uhr, am Rosengarten 
5, 63607 Wächtersbach/Neudorf. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.“

Wächtersbach. Anlässlich des 
Denkmaltages bietet der Hei-
mat- und Geschichtsverein am 
Sonntag, 14. September, meh-
rere kostenlose Kurzführungen 
von gut 30 Minuten durch das 
Wächtersbacher Schloss an. Sie 
beginnen um 11 Uhr und sind in 
einem Rhythmus von etwa 45 
Minuten über den Tag verteilt. 
Eine Vorab-Anmeldung für die 
Führungen ist nicht erforderlich, 
Treffpunkt ist vor der Schlosstür. 
Über 850 Jahre Geschichte hat 
das Gebäude zu erzählen – an-
gefangen von Kaiser Barbarossa, 
über das erste Fürstenpaar von 
Wächtersbach, Fürst Ferdinand 

Schlossführungen am Tag des Denkmals
und zusätzlich Kinderführungen

Maximilian I. und seiner Ehefrau 
Auguste, bis hin zur Gegenwart. 
Eine Präsentation der Daueraus-
stellung mit dem Titel „Auf den 
Spuren des ersten Fürsten von 
Wächtersbach“ runden die Füh-
rung ab. 
Zum ersten Mal werden auch zwei 
spezielle Kinderführungen durch 
das Schloss angeboten. Sie sind 
für Kinder zwischen sechs und 
zwölf Jahren gedacht, dauern etwa 
30 Minuten und sind ebenfalls kos-
tenlos. Sie beginnen um 12 und 
um 14 Uhr. Auch hierfür ist keine 
Vorab-Anmeldung erforderlich, 
und der Treffpunkt ist auch hierfür 
vor der Schlosstür.




